
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Leitung: 
 

Helga Franz-Flößer 
 
verh. 3 Kinder, Dipl. Sozialarbeiterin/ 
Sozialpädagogin, Gestalttherapie, TZI, 
systemische Beratung, Biographiearbeit,   
Trauerbegleitung,  langjährige Erfahrung in  
der Arbeit mit Trauernden, Trauerseminare, 
Ausbildungsseminare in Trauerbegleitung, 

Mitarbeit und Mitglied im Bundesverband Trauer,  „Qualifizierung 
zur Trauerbegleitung“ www.bag-trauerbegleitung.de 
Entwicklung von Standards und Qualitätskriterien für Fortbildungen 
Referentin und Vorstandsmitglied bei „Lebens-Wege“ e.V. 
 

Brigitte Wörner  
 
Fachkrankenschwester für Anästhesie-  u. 
Intensivmedizin sowie Hospiz- und      
Palliativpflege, Trauerbegleiterin ( TID Bonn ) 
derzeit in der Qualifizierung zur 
Kindertrauerbegleitung an der KFH Freiburg  
Aufbau und langjährige Leitung eines 
Arbeitskreises für Hospiz – und 

Trauerbegleitung, langjährige Erfahrung in der Begleitung 
trauernder Menschen  
Gründungsmitglied des  Klinischen Ethikkomitees der  
Universitätsmedizin  in Mannheim, Mitarbeit in der 
Landesarbeitsgemeinschaft Hospiz Baden Württemberg  
Mitarbeit und Mitglied im Trauernetzwerk Rhein-Neckar-Pfalz  
Mitarbeit in der Arbeitsgemeinschaft Trauer Ortenau  
Referentin bei „Lebens-Wege“ e.V. 
 

 
 

Ökumenisches Bildungszentrum  
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Tel: 062178570 www.sanctaclara.de 
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www.lebens-wege.de 
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Nähe und Distanz in der 
Begleitung 

 

Ein Seminartag für  
Menschen, die im Ehrenamt oder im Hauptberuf  

in der Sterbe- und / oder Trauerbegleitung 
engagiert sind  

 

24. April 2010 oder  
02. November 2010  
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Nähe und Distanz  
in der Begleitung sterbende und 

trauernden Menschen 
 

Die Arbeit im Kontakt mit anderen Menschen ist 
immer auch ein Begegnungs- und Berührungs-
geschehen – körperlich und seelisch. 
 

Das Gelingen oder Misslingen einer Beziehung ist 
abhängig davon, ob das „Begegnen und Berühren“ 
und die darin enthaltene Spannung von Distanz 
und Nähe den beteiligten Personen und der 
jeweiligen Situation entsprechen. Daher ist es 
hilfreich und wichtig, mit Bewusstheit und Vorsicht 
den Kontakt und die Beziehung wahrzunehmen 
und zu gestalten.  
 

Gerade im Bereich der Begleitung von sterbenden 
und trauernden Menschen nimmt die Ausgewo-
genheit von Nähe und Distanz eine entscheidende 
Rolle ein. Auch Sie in der Rolle des Begleiters, der 
Begleiterin brauchen für sich selbst das richtige 
Maß an Nähe und Distanz – um auch gut für sich 
selbst zu sorgen, damit die Begleitung nicht zur 
Überlastung wird.  
 

Wir werden uns an diesem Tag im Wechsel 
zwischen Theorie und Praxis diesem Thema 
lebendig, anschaulich und praxisbezogen nähern – 
in Groß- und Kleingruppen, in Partner- und 
Einzelarbeit. 
 

Wir sprechen mit dieser Weiterbildung 
insbesondere Menschen an, die eine Qualifikation 
zum Hospiz- oder Trauerbegleiter haben. 
Eingeladen sind aber auch die Menschen, die sich 
von dem Thema im Kontext von Begleitungen im 
Bereich von Kranken- und Altenpflege, Gemeinde- 
besuchsdienst, Beratung oder Seelsorge ange-
sprochen fühlen.  

Organisation: 
Veranstalter:  
Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara in 
Mannheim in Kooperation mit Lebens–Wege e.V. 
Veranstaltungsort:  
Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara  
B 5,19     68159 Mannheim  
Straßenbahnhaltestelle Schloss ca. 5 Min Fußweg 
Gebührenpflichtige Parkplätze direkt bei sanctclara   
Termin:  Samstag, der 24.04.2010 oder 
  Dienstag, der 02.11.2010 
Uhrzeit:  9.30 -17.00 Uhr  
Kosten: 45,00 Euro  
Teilnehmerzahl ist begrenzt 

Kostenerstattung oder Beteiligung erfolgt evt. über 
Ihre Trägerorganisationen – bitte jeweils anfragen.  
Die Rechnungsstellung geht, wenn nicht anders 
vermerkt, an den /die jeweiligen Teilnehmer/in. 
Anmeldungen werden in der Reihenfolge des 
Eingangs berücksichtigt. Ihre Anmeldung ist 
verbindlich – sollte bei einer kurzfristigen Absage kein 
weiterer Teilnehmer gefunden werden, entstehen 
anteilige Kosten. Der Werktagstermin bietet sich 
sowohl für nicht mehr Berufstätige und für von 
Arbeitgebern frei gestellten Mitarbeitern/Innen an!  
Anmeldungen bitte ab sofort an das  
Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara  
B 5,19    68159 Mannheim  
Tel.: 0621 178570  
Mail: service@sanctclara.de   www.sanctclara.de  
 

Bitte bringen Sie für den Tag Schreibutensilien und  
einen Beitrag für einen gemeinsamen Mittagsimbiss 
mit. Getränke sind gegen einen Kostenbeitrag vor Ort 
erhältlich. 
 

Sie erhalten am Ende des Tages eine 
Teilnahmebestätigung! 
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